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INTERVIEW MIT  
THOMAS BOXBERGER  

Thomas Boxberger ist nicht nur Inhaber der renommierten 
Weinhandlung extraprima. Seine Expertise als Verkoster, 
erfahrener Kenner des Bordelais und freier Journalist ist in 
der internationalen Weinwelt anerkannt und geachtet. Der 
Meininger Verlag zeichnete ihn 2006 als Facheinzelhändler 
des Jahres aus. Im Jahr 2023 folgte von »WeinVisionen« die 
Auszeichnung als Weinpersönlichkeit des Jahres. Dieses 
Jahr schrieb das Magazin »vinum«: »Er ist mit seiner Wein-
handlung extraprima in Mannheim eine der Top-Adressen in 
Deutschland, die den Weingenuss maßgeblich prägen.«

Sie kennen das Weingut VON WINNING seit 2007. Was macht für Sie die Weine von 
VON WINNING so besonders, und wie würden Sie sie in einem internationalen Kontext 
beschreiben? Von Anfang an umfasste das Konzept der Weine bei VON WINNING 
weit mehr als das übliche Portfolio eines deutschen Weingutes. Denn die Verkos-
tungserfahrung von Stephan Attmann als qualitativem Initiator war eben auch von 
internationalen Weinen geprägt. Der Umgang mit Pièce und Tonneaux war weg-
weisend und hat einen großen Einfluss insbesondere auf die Entwicklung vieler 
GG-Rieslinge auch anderer Erzeuger in Deutschland gehabt. Anfänglich von vielen 
kritisiert, wurde die Stilistik später von vielen Riesling-Produzenten adaptiert und 
nachgeahmt. Im Sauvignon-Bereich wurde VON WINNING schnell zu einem der 
qualitativen Vorreiter und setzte mit dem Sauvignon 500 absolute Maßstäbe, ohne 
dabei internationale Vorbilder zu kopieren. Gleiches gilt dann auch für Chardonnay 
und Pinot Noir. VON WINNING schaffte es immer eine eigene Identität zu schaffen. 
Grundlage dafür ist natürlich immer perfektes Traubenmaterial, das der Außenbe-
triebsleiter Joachim Jaillet in Abstimmung mit Stephan Attmann und Kellermeister 
Kurt Rathgeber auf die jeweils zu erzielenden Weine abstimmt. Und am Ende ist es 
eben auch die hohe Konzentration und Dichte, die aus dem reifen Lesegut im Wein 
seinen Ausdruck findet. Vielfach zählen die VON WINNING-Selektionen zu den  
konzentriertesten Weinen ihrer jeweiligen Gattung.

Die Pfalz ist für viele Weinliebhaber eine der spannendsten Weinregionen Deutsch-
lands. Was zeichnet aus Ihrer Sicht die Weine von VON WINNING im Vergleich zu  
anderen Pfälzer Weinen besonders aus? Natürlich ist das Lagenportfolio bei den  
Rieslingen von der Mittelhaardt außergewöhnlich. Zudem gibt es bei den Toplagen  
unglaubliche Steigerungen wie den MARMAR aus dem UNGEHEUER oder den 
MARMAR OTC, das gleiche gilt für den PECHSTEIN mit OZYETRA und OZYETRA 
OTC. Diese Selektionen überragen in ihrer eigenen Stilistik die Rieslinge bundesweit 
und setzen sich auf internationaler Ebene als eigenständige und einzigartige Weine 
Maßstäbe. Natürlich ist bei den GG-Rieslingen und Top-Selektionen der Einsatz vom 
Holz bei VON WINNING ganz besonders. Soll heißen, man kann die WINNING-Stilistik 
bei einer Blindverkostung recht klar identifizieren. Das gefällt natürlich nicht jedem, 
ist aber eben auch ein ganz eigenes Merkmal. In den Einstiegsbereichen besitzen 
die WINNING-Weine zudem oft eine höhere Dichte und Konzentration als die Weine 
anderer Erzeuger. Und immer haben die WINNING’schen Weine eine besondere 
Trinkigkeit und große Saftigkeit im Extraktgefüge.
Ein weiteres Alleinstellungsmerkmal ist sicherlich das Etikett: Die Abkehr vom  
ursprünglichen Weingutsnamen Dr. Deinhard und das neue Etikett waren ein  
wichtiger Schritt. Das WINNING-Etikett wurde schnell zu einer Ikone, denn es hat 
einen großen Wiedererkennungswert. Man sieht oft schon von Weitem, ob in einer 
Weinhandlung oder einem Restaurant VON WINNING steht. Das ist heute auch 
gleich ein Statement. Die farbliche Variationsbreite der Labels ist mir persönlich heute 
etwas zu bunt, aber sie sind authentisch und lebensfroh und das kommt bei den  
Kunden doch an! Und das ist natürlich gut.

Gibt es internationale Rebsorten, die Sie sich als besonders vielversprechend für 
den Weinbau in der Pfalz vorstellen können? Ich bin schon immer ein großer Fan 
von Chenin Blanc. Denn diese Rebsorte ist ähnlich breit gefächert einsetzbar wie 
Riesling. Im Massenwein, Lagen-Selektionen mit Terroir-Ausdruck, von trocken, über 
fruchtbetont bis restsüß. Alles ist mit Chenin Blanc möglich. Es gibt ja bereits ein paar 
Erzeuger, die sehr interessante Chenins produzieren. Ich könnte mir vor allem  
vorstellen, dass eine Assemblage von Chenin und Riesling etwas sehr Spannendes 
sein könnte in der Pfalz. Einen Chenin-Riesling würde der ‘Pälzer‘ vermutlich als 
‘Schäne Riesling‘ goutieren…

Welche Bedeutung hat die Zusammenarbeit zwischen einem Weingut wie VON  
WINNING und Weinhandlungen wie extraprima? Wie wichtig ist der enge Austausch für 
den Erfolg beider Seiten? Auf VON WINNING ist vertriebstechnisch einfach Verlass. 
Der rege Informationsaustausch ist essenziell für das gegenseitige Verständnis.  
Angefangen beim Verstehen der Weine. Auch die Reservierungen klappen besser  
als bei vielen anderen Erzeugern. Meine persönliche enge Verbundenheit mit  
Stephan Attmann ist da natürlich von herausragender  Bedeutung. Häufig durfte ich 

vom Fass verkosten und mir ein exklu-
sives Bild des kommenden Jahrgangs 
machen. Auffallend ist auch, dass wir bei 
extraprima, als auch bei VON WINNING, 
alle Mitarbeiter Spaß an der qualitäts-
orientierten Arbeit haben, auch wenn 
diese oft etwas mehr Engagement und 
Energieeinsatz abfordert. Am Ende geht 
es aber immer um das große Ganze. Und 
hier sind wir wieder beim intensiven Aus-
tausch zwischen Erzeuger und Händler. 
Je besser man Einblick in die jeweiligen 
Aspekte der Produktion erhält, desto 
besser kann man die Arbeit, sowie die 

letztlichen Erzeugnisse verstehen, was sich im Vertrieb des Weines natürlich positiv 
widerspiegelt. Ein Wein, über den man ausführlich informiert ist und möglicherweise 
auch emotionalisiert wird, verkauft man automatisch mit mehr Überzeugung und 
stellt ihn wahrscheinlich sogar über andere der womöglich gleichen Qualitäts- oder 
Preisstufe. Andersherum lebt ein Weingut im wirtschaftlichen Sinne auch davon die 
Wünsche und Anliegen des Kundenkreises zu respektieren und gegebenenfalls in 
die Produktionsabläufe umzusetzen, um langfristig Erfolg auf dem Weinmarkt zu 
haben. Schließlich ist es am Ende der Konsument, der die Flasche leert. Als Wein-
händler stellt man in gewisser Weise ein Bindeglied zwischen Verbraucher und dem  
Erzeuger dar.

Wie wichtig ist Ihrer Meinung nach die internationale Reputation eines Weinguts für 
den Erfolg im Weinhandel? Können Sie uns von Ihren jahrzehntelangen Erfahrungen 
mit Bordeaux-Weinen und deren Marktposition erzählen? Deutsche Weine genie-
ßen bei den internationalen Verkostern einen sehr guten Ruf, auch wenn sie sich 
auf internationalen Märkten nicht so einfach verkaufen lassen. Ich denke, das liegt 
häufig auch an der Schwierigkeit mit den deutschen Bezeichnungen und Füllungen. 
Aus der gleichen Lage werden oft verschiedene Weine erzeugt. Das macht es für 
den Kunden und auch den Handel im Ausland manchmal schwierig, auch wenn die 
Differenzierung der einzelnen Weine dem Winzer Recht gibt. Die hohen internatio-
nalen Bewertungen manifestieren hierzulande allerdings die wichtige Marktposition 
und macht die enormen Qualitätsanstrengungen bei VON WINNING sichtbar. Bei den 
großen Bordeaux‘ ist die Vermarktbarkeit insofern einfacher, weil es von jedem  
Weingut oft nur einen Grand Vin mit der Château-Bezeichnung gibt. Oft nur als  
Rotwein, manchmal auch in weiß und rot. Da ist die Identifikation und Zuordnung für 
den internationalen Genießer einfacher. Die Reputation eines Château im Markt hat 
sich meist über Jahrzehnte oder Jahrhunderte aufgebaut. Im Vergleich dazu hat  
VON WINNING seit dem ersten Jahrgang in 2008 allerdings bereits erstaunliches  
geleistet! Neben der Historie eines Weinguts, die sich im Nachhinein nun mal nicht 
verändern lässt, sind es heute nicht zuletzt international einschlägig bekannte Kriti-
ker, wie ehemals Parker, James Suckling und Co, die einen immensen und schnellen 
Einfluss auf den Markt haben können. So hat das Château Les Carmes de Haut Brion 
en Primeur 100 Punkte bei Parker’s Wine Advocate bekommen, worauf hin es zu 
einer Riesennachfrage kam. In den Jahrgängen zuvor konnte man von diesem  
Château ohne weiteres so viel Wein kaufen, wie man wollte.

Bordeaux ist natürlich eine der prestigeträchtigsten Weinregionen weltweit. Wie sehen 
Sie die aktuelle Entwicklung im Bordeaux-Markt? Bordeaux produziert heute bessere 
Weine als je zuvor. Die Qualitäten waren dort im Durchschnitt schon immer außerge-
wöhnlich hoch. Seit 2015 wurden allerdings nochmals massive Fortschritte gemacht, 
insbesondere in den schwierigen Jahrgängen, die vor 20 Jahren noch zu katastro-
phalen Ergebnissen geführt hätten. Der Umgang mit Extremwetter, Pilzbefall und 
anderen Problemen wird hier mit einem unglaublichen Engagement, Investitionen in 
Arbeit und Gerät, sowie stetig wachsendem Know-how perfektioniert. Belohnt wird 
das mit den daraus resultierenden, hohen Qualitäten. Seit 2015 reihen sich Spitzen-
jahrgänge aneinander, wie das Trio von 2018, 2019 und 2020. Die Trauben werden 
heute vor allem auf ein extrem gleichmäßiges Reifeniveau gebracht und auch zum 
präzisen Zeitpunkt geerntet. Viele Parzellen wurden in kleinere Teile unterschieden 
und entsprechend getrennt verarbeitet. Dadurch werden die Weine deutlich präziser 
und vielschichtiger. Die Vinifikation ist ebenso noch präziser geworden. Bordeaux 
erlebt heuer im gehobenen Bereich ein qualitativ goldenes Zeitalter. Dafür muss man 
sich den Arbeitsaufwand und die Investitionen aber auch leisten können, weshalb 
viele kleinere Produzenten den Spitzenerzeugern nicht folgen können. Leider hat der 
Markt derzeit noch nicht erkannt, dass es tatsächlich Bordeaux ist, wo man die preis-
wertesten Spitzenweine in jeder Preisklasse finden kann. Für viele Konsumenten hat 
Bordeaux immer noch den Nimbus der teuren Markenweine, obwohl die Spitze aus 
dem Burgund weitaus teurer und weniger zuverlässig ist.

LIEBER HERR BOXBERGER,
HERZLICHEN DANK FÜR DAS INSPIRIERENDE UND  
AUFSCHLUSSREICHE INTERVIEW.

WIR FREUEN UNS AUF WEITERE GEMEINSAME PROJEKTE  
UND DEN KONTINUIERLICHEN AUSTAUSCH.

DAS INTERVIEW FÜHRTE JASMIN HOSSEINI
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JOIN THE  
WINNING TEAM

Wir suchen DICH!

STEFAN LEIPHOLD,  
NICOLE THORN, MAX DICK

JÜRGEN KLEHR

 LARS LABIAN

BRIGITTE BOGGREVE

DOROTHEE LUDE

THOMAS KELLER

LEONARD MOLITOR, 
AIDEN THORN,  

FLORIAN ZINNER

UNSER TEAM FÜR WEINVERKAUF, WEINPROBEN &  
FÜHRUNGEN HEISST SIE HERZLICH WILLKOMMEN



UNSERE HISTORIE

1848
JORDAN'SCHE TEILUNG
Andreas Jordan, Besitzer des Jordanschen Guts in Deidesheim, verstarb ohne vorliegendes Testa-

ment. Somit wurde sein Erbe zu gleichen Teilen unter seinen drei Kindern aufgeteilt.

1871 – 1907
DR. ANDREAS DEINHARD
Als sein Vater 1871 starb, übernahm Dr. Andreas Deinhard das Weingut. Er erweiterte den Gutsbetrieb 

um weitere 16 Hektar. Dabei hielt er konsequent an der Qualitätserzeugung fest: die Trauben wurden 

bei der Lese streng nach Qualität selektioniert und sorten- und lagenrein ausgebaut. Er war  

Mitbegründer des Deutschen Weinbauvereins und wirkte dort bei der Einführung der staatlichen 

Weinkontrolle, sowie des Reblaus Gesetzes mit. Die Weine aus dem Hause Deinhard wurden sogar 

am Bayrischen Königshof ausgeschenkt.

1918 – 1929
VERKAUF UND NEUE LEITUNG
Die Witwe Leopold von Winnings verkaufte das Weingut an die Kellerei und 

Weinhandlung Hoch. Landesökonomierat Louis Hoch führte das Unternehmen 

unter dem Namen Dr. Deinhard weiter. Sein Sohn Karl Hoch übernahm 1929 die 

Leitung und arrondierte die Lagen Mariengarten und Paradiesgarten. Durch 

seine Anweisung wurden die Skulpturen Madonna und Eva aufgestellt. 

Aus der Jordan'schen Teilung 
gingen drei Weingüter hervor

WEINGUT JORDAN

Ludwig Andreas Jordan; 

heute Weingut Geheimer Rat Dr. von 

Bassermann-Jordan

WEINGUT DEINHARD

Auguste Jordan & 

Ehemann Friedrich Deinhard;

heute Weingut Von Winning

WEINGUT BUHL

Josephine Jordan &  

Ehemann Franz Peter Buhl;

heute Weingut Reichsrat von Buhl



UNSERE HISTORIE

1849

1847 – 1849

DIE GRÜNDUNGSZEIT
1849 gründete Friedrich Deinhard unser Weingut in Deidesheim aus dem Erbteil 

seiner Frau Auguste Jordan. In zwei Jahrzehnten erweiterte er den Gutshof von 

ursprünglich gut 6 Hektar Weinberge, sowie knapp 4 Hektar Äcker und Wiesen 

auf stattliche 31 Hektar Gesamtfläche. Dabei setzte er konsequent auf die  

Erzeugung von Qualitätsweinen. Diese wurden bereits im Jahr 1849 nach  

Amerika und England exportiert.

BAU DER GUTSVILLA UND DER 
WIRTSCHAFTSGEBÄUDE
Die Küferwerkstatt war Teil unseres Weinguts. Ein selbst-

verständlicher Beleg dafür, dass damals schon alle Weine 

im Holzfass vergoren wurden.

VERKAUF
In den Jahren 2002, 2005 und 2007 kaufte Achim Niederberger den durch  

Erbteilung für 159 Jahre getrennten Jordanschen Besitz.

Seit 2013 befinden sich die drei, weiterhin völlig getrennt geführten, legen- 

dären Weingüter im Besitz und unter der Obhut der Familie Hüftlein-Seeger.

 

Im Jahr 2007 übernahm Stephan Attmann die Leitung unseres Weingutes.

Dank der drei Enkelkinder und der Schwiegertochter Leopold von Winnings, 

heißt unser Weingut seit dem Jahrgang 2008 wieder WEINGUT VON WINNING.

1908 – 1917
LEOPOLD VON WINNING
Leopold von Winning heiratete im Jahr 1900 Emma Dein-

hard, die Tochter von Dr. Andreas Deinhard, übernahm das 

Weingut im Jahr 1908 und führte es unter seinem Namen 

als „Hauptmann a.D. von Winning’sches Edelweingut“.

Mit größtem Engagement widmete er sich dem deutschen 

Qualitätsweinbau: Er war Mitbegründer und Vorsitzender 

des Vereins der Naturweinversteigerer (heute VDP).

In schweren Krisenzeiten kümmerte er sich als Mitglied 

des Deutschen Weinbauverbandes um dessen Neuorga-

nisation und leistete so einen maßgeblichen Beitrag zur 

Erhaltung des deutschen Weines.

1913 gründete er den Weinbauverein für die Rheinpfalz 

und wurde außerdem zum Vorsitzenden des Bayerischen 

Weinbauverbandes gewählt.

Sein zielbewusstes Vorgehen wirkte sich auch auf die 

Qualität und die Vermarktung unserer Weine aus. Unsere 

1911er Trockenbeerenauslese erzielte den noch nie zuvor 

erreichten Rekordpreis von 20.000 Goldmark (vgl. Durch-

schnittspreis 500-700 Goldmark). Zudem vergrößerte sich

der Gutsbetrieb um weitere 11 Hektar auf insgesamt 42 

Hektar.

2007



TEIL IV: PINOT NOIRS
Die Verbundenheit zwischen Tradition und Moderne zeigt sich bereits von Beginn an in unseren historischen Weinkellern in Deidesheim,  

in denen „kontrolliertes Nichtstun“ betrieben wird. Hier reifen unsere Weine, welche wir auf 52 Hektar eigener Rebfläche entlang der Weinstraße von Haardt, 

über Deidesheim bis Forst anbauen. Die Rieslinge, Sauvignon Blancs, Chardonnays oder Pinot Noirs, die mit größtem Respekt vor der Natur gepflegt werden, 

reifen in Holzfässern verschiedener Größe zu eleganten, ausdrucksstarken Terroirweinen heran.

PINOT NOIR ROYALE
 
Der Royale ist der königliche Einstieg in unsere Pinots. Natürliche Gä-

rung und 18 Monate Reifung in Barriques (1/3 neu) verleihen ihm eine 

schöne Nase, die von reifen Aromen dunkler Waldbeeren, getrockneten 

Pflaumen, frischem Waldboden und ein wenig Kaffee geprägt ist.

Am Gaumen folgt darauf ein elegant-würziger Pinot Noir, klassisch im Stil 

Burgunds, die feinen reifen Tannine und die zarte Säure passen perfekt zu-

sammen. Elegant! 

 

PINOT NOIR IMPERIALE
 
Für den Imperiale haben wir die besten Trauben aus unseren Weinbergen 

in Deidesheim ausgesucht. Schon in der satten, leuchtenden Farbe mit 

violetten Reflexen zeigt sich die Dichte und Komplexität des Imperiale. Er 

duftet herrlich nach Eukalyptus, Sauerkirsche, fein geröstetem Kaffee und 

Thymian. Am Gaumen sehr saftig und ausladend, mit nobler Extraktsüße, 

seidig gewobenen Tanninen und feinen Röstaromen, die minutenlang 

nachhallen. Verführerisch!

2015 PINOT NOIR IMPERIALE RESERVE
 
Durch die Reifezeit entfaltet dieser 2015 zurückgehaltene Pinot Noir ein 

betörendes Bouquet aus frischen Waldbeeren und eingemachten Pflau-

men, unterlegt mit zarter Kräuterwürze und einem Hauch Vanille. Lebhaft 

am Gaumen mit einer vitalen Säure, die perfekt mit der Brombeerfrucht 

harmoniert. Salzige Tannine tragen zu einem anhaltenden Finale bei, das 

von Kräuternoten wie Melisse und Minze geprägt ist. 

PINOT NOIR AM GUTENBERG
 
Unser Pinot Noir „Am Gutenberg“ ist ein altes Deidesheimer Gewann, 

welches am Rand des Haardtgebirges leicht nach Südosten abfällt. Sand-

stein und Kieselgeröll vermischen sich mit kalkigem Löss. Hier haben wir 

eine Selektion besonderer Pinot Varietäten mit burgundischer Herkunft 

gepflanzt. Intensiver Duft von würziger Sauerkirsche, feinem Holz und eine 

mystische Tiefe in der Nase, Sauerkirsche, rote Johannisbeere, Thymian 

und etwas schwarze Oliven am Gaumen. Durch die pikante Säure hat der 

Wein eine große Spannung, die ihn saftig und salzig zu einem sehr langen 

Nachhall trägt. Ein großes Pinot Erlebnis!

UNSERE WEINE
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ÖLBERG | PINOT NOIR | ERSTES GEWÄCHS
 
Ölberg Pinot Noir wächst am Ortsrand von Königsbach in geschützter 

Position mit Sandstein und Kalk im Boden. Der Wein ist ätherisch, fein und 

elegant in der Nase, mit Aromen von Sauerkirsche, Zwetschge und Ros-

marin. Am Gaumen präsentiert er sich intensiv und nobel, mit viel Fleisch 

und Körper, dabei ist er trotzdem saftig, fein. In Tiefe und Komplexität ist er 

ein ernstzunehmender Rivale, auch für Grand Crus. Die balancierte, frische 

Säure trägt ihn zu einem langen Nachhall von Zwetschge, Mandeln, Brom-

beere mit Rosmarin und schwarzer Johannisbeere. Mit seinen feinen, aber 

weit ausladenden Gerbstoffen und der pikanten, saftigen Säure, ist er eher 

nichts für Liebhaber ausschließlich zarter Spätburgunder. Wer aber auch 

dichte, betörende und vollmundige Gevrey und Vosne liebt, den kann der 

Ölberg hinreißen! Großes Lagerpotential - mit diesem Wein kann man auf 

eine Entdeckungsreise über mehrere Jahre gehen.

 
REITERPFAD AN DEN ACHTMORGEN 
PINOT NOIR | GROSSES GEWÄCHS
 
Diese VDP. GROSSE LAGE liegt im Herzstück des Reiterpfads in Rupperts-

berg und ist mit unserer Dichtpflanzung burgundischer Pinot Varietäten, 

die wir schon 2009 angelegt haben, bepflanzt. Von Sandstein und Kalk 

geprägte Böden und die geschützte Lage am Fuß der Haardt machen diese 

Lage herausragend für Pinot Noir. Der Wein zeigt helles rubinrot mit leicht 

violetten Reflexen. Duftig und elegant mit Aromen von dunkler Pflaume 

und eingelegten Kirschen in der Nase, setzt er sich am Gaumen ätherisch 

schwebend fort. Fein gewobene Tannine und saftige Kirscharomen tragen 

ihn zu großer Länge. Das ist Pinot Grand Cru!

BESUCHEN SIE  
UNS ONLINE

Entdecken Sie unsere  

Weine und Sekte



GENUSS VERSCHENKEN
Die Winterzeit lädt dazu ein, besondere Momente zu teilen und den Liebsten eine Freude zu machen.

Wir bieten Ihnen verschiedene Möglichkeiten, die Vielfalt des Weinguts VON WINNING zu verschenken. 

PINOT NOIR
PAKET 
– LIMITIERT – 
Entdecken Sie unsere feine  
Pinot Noir Auswahl.

IM PAKET SIND  
ENTHALTEN:  
2022 PINOT NOIR ROYALE

2015 PINOT NOIR IMPERIALE RESERVE

2018 PINOT NOIR W1222 (exklusiv in diesem Paket erhältlich)

2022 PINOT NOIR AM GUTENBERG

2021 PINOT NOIR ÖLBERG

2020 PINOT NOIR REITERPFAD AN DEN ACHTMORGEN

DIE SEKT- 
KISTE 
Lernen Sie die Vielfalt unserer  
Sekte und Perlweine kennen. 

IM PAKET SIND  
ENTHALTEN:  
WINWIN BRUT 

RIESLING EXTRA BRUT  

PINOT BRUT 

ROSÉ BRUT 

CHARDONNAY BRUT NATURE 

SECCO ROSÉ 

UNSERE
WEINPAKETE

Bei VON WINNING hat man die Qual der Wahl – das ist kein Geheimnis. Bei so vielen  
feinen Weinen kann die Entscheidung schon mal schwerfallen. Mit unseren sorgfältig  

zusammengestellten Weinpaketen machen wir sie Ihnen (etwas) leichter. 

Auf Wunsch sind unsere 
Weinpakete auch in einer 
stilvollen Holzkiste erhält-

lich. Für den Versand werden 
die Weine sicher verpackt, 
die Holzkiste kann separat 

mitgeliefert werden

299.00 €*   |   4.5 Liter  
66.44 €* / 1 Liter  |  Allergene: Enthält Sulfite 
Änderungen der Jahrgänge sind vorbehalten.

105.00 €*   |   4.5 Liter  
23.33 €* / 1 Liter  |  Allergene: Enthält Sulfite

WEINGUTSCHEIN LEOPOLD GUTSCHEIN
Zum Einlösen im LEOPOLD Restaurant

Schenken Sie ein besonderes kulinarisches Erlebnis in einem gemütlichen 

Ambiente. Unsere Gutscheine für das LEOPOLD Restaurant laden dazu ein, 

unsere „Mama-Küche der Weinregionen“ und unseren persönlichen Ser-

vice zu genießen – perfekt für besondere Anlässe oder einen entspannten 

Abend.

Zum Einlösen im Weinverkauf, im Onlineshop oder  

für eine geführte Weinprobe

Bei einer geführten Weinprobe entdecken Ihre Beschenkten VON WINNING 

im historischen Kellergewölbe oder bei einer kleinen Wanderung durch die 

Weinberge. Während des Rundgangs teilen wir gerne unser Weinwissen 

und reichen ausgesuchte Weine aus unserem Repertoire. Unsere hochwer-

tigen Weine sind immer ein besonderes Geschenk. Mit einem Gutschein für 

den Weineinkauf haben Ihre Liebsten die Möglichkeit, ihre Lieblingsweine 

aus unserem vielfältigen Sortiment selbst auszuwählen – ob für einen fest-

lichen Anlass oder den alltäglichen Genuss.
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TAGUNGEN &
BUSINESSEVENTS

VERANSTALTUNGEN 
DEZEMBER 2024 BIS APRIL 2025 

14. & 15. Dezember 2024 | 13.00 – 18.00 Uhr | 20 € p. P.

ADVENTSWEINPROBE 
IN UNSERER GUTSVILLA

Offene Verkostung aktueller Jahrgänge und Raritäten | Kellerführungen  

Anmeldung gerne unter weingut@von-winning.de

15. Februar 2025 | 17.00 – 22.00 Uhr 

VDP.KELLERNACHT 
in Laumersheim und Freinsheim | Details über den VDP.Pfalz

22. & 23. Februar 2025 | 11.00 – 18.00 Uhr | Eintritt frei

HIGH END 
IN UNSERER GUTSVILLA

„Großartiger Klang trifft auf sinnliche Weine“ 

Mit dem MT HiFi Tonstudio aus Neustadt | Kellerführungen

05. & 06. April 2025 | 13.00 – 18.00 Uhr | 20 € p. P.

JAHRGANGSPRÄSENTATION
IN UNSERER GUTSVILLA

Offene Verkostung aktueller Jahrgänge und Fassproben des neuen  

Jahrgangs | Kellerführungen & Weinlagenwanderung

Anmeldung gerne unter weingut@von-winning.de

Reservierungen  
auch hier möglich

LEOPOLD RESTAURANT

Weinstraße 10, Parkplatz Weinstraße 8 
D-67146 Deidesheim, Tel.: +49 63 26-966 8888 
leopold@von-winning.de

ÖFFNUNGSZEITEN RESTAURANT

DURCHGEHEND WARME KÜCHE 

Montag – Samstag 12.00 – 24.00 Uhr 
Küchenschluss 21.00 Uhr

Sonntag 12.00 – 16.00 Uhr 
Küchenschluss 14.30 Uhr

  leopold.restaurant 
  leopold.restaurant

EVENTS

Weinstraße 10, Parkplatz Weinstraße 8 
D-67146 Deidesheim, Tel.: +49 63 26-966 870 
event@von-winning.de

PERSÖNLICH ERREICHBAR

Montag – Freitag  
9.00 – 16.00 Uhr

  weddingvonwinning 
  weddingvonwinning

Weitere  
Informationen

WEINGUT VON WINNING

Weinstraße 10, Parkplatz Weinstraße 8 
D-67146 Deidesheim, Tel.: +49 63 26-966 870 
weingut@von-winning.de

ÖFFNUNGSZEITEN WEINVERKAUF

Montag – Freitag  
8.00 – 18.00 Uhr

Samstag, Sonntag & Feiertage 
10.00 – 18.00 Uhr

  weingutvonwinning 
  von.winning

Geführte Weinproben  
gerne nach Absprache

WINNING'S  
ADVENT

An unserem Sektstand unter der legendären Platane gibt es Austern & 

Fridde, Limousin & Kobe, Sekt & Champagner so lange der Vorrat reicht

Unser Genuss-Nachmittag an den Adventssonntagen:  

01./08./15./22. Dezember 2024

Ab 15.00 Uhr bis ca. 19.00 Uhr | ohne Anmeldung oder Reservierung 

WEIN YOGA  
YEAH!

Unser Wein-Yoga Event mit Yogalehrerin Kathrin Vestner bietet  

eine entspannte einstündige Yoga-Session, die von einer Weinprobe  

begleitet wird. Danach genießen Sie bei einem gemeinsamen Abend- 

essen kulinarische Köstlichkeiten aus unserer LEOPOLD-Küche.

Samstag, 18.01.25 & Samstag, 01.02.25 jeweils ab 17.00 Uhr

70,00 € pro Person  

60 Minuten Yoga | 3-teilige Weinprobe | gemeinsames Abendessen

Anmeldung über event@von-winning.de oder 06326-9668713  

maximal 30 Plätze

NEWSLETTER
Sie möchten über all unsere  

Neuigkeiten informiert bleiben?  
Dann melden Sie sich doch gerne  

zu unserem Newsletter an.

• Unsere Gutsvilla bietet Platz für bis zu 100 Personen

•  Buchen Sie gerne unsere Tagungspauschale: 

Getränke- & Kaffeeflatrate  |  2 Gang-Menü  |  Kaffeesnack am  
Vor- und / oder Nachmittag

•  Wir stellen Ihnen unsere technische Ausstattung zu Verfügung: 

Klimaanlage  |  WLAN  |  Moderatorenkoffer  |  Beamer  |  Leinwand  |   
Flipchart  |  Pinnwand

•  Zusätzlich können Sie eine geführte Weinprobe buchen: 

Weinlagenwanderung oder Kellerführung mit 3 oder mit 6 Weinen

•  Übernachtungsmöglichkeiten finden Sie in unmittelbarer  
Nähe zu unserem Weingut

Gerne stellen wir unsere Räumlichkeiten auch für Tagungen, Seminare oder Firmenevents zur  

Verfügung. Für Tagungen passen wir die Ausstattung der Räume an und stellen Ihnen eine Getränke- 

und Snack-Bar zur Verfügung. Das flexible, auf zwei Ebenen angelegte Raumkonzept unserer  

Gutsvilla kann ganz nach Ihren Bedürfnissen angepasst werden. So können unternehmerische  

Entscheidungen in angemessenem Rahmen stattfinden. Professionelle Tagungstechnik, hervor- 

ragender Service, sowie kulinarische Köstlichkeiten begleiten Sie auf Ihrem Weg zum Erfolg.

Änderungen und Druckfehler sind vorbehalten


